
erster Linie Sache des Frauenausschusses selbst nur ein Mitglied der BGL für die Arbeit mit
ist, sondern des ganzen Kollektivs der BGL. den Frauen verantwortlich fühlt; sie erfordert,
Die Unterstellung der Frauenausschüsse unter daß jegliche Ressortarbeit überwunden und die
die Betriebsgewerkschaftsleitungen gestattet es kollektive Verantwortung der gesamten Leitung
nicht, wie das bisher oft der Fall war, daß sich für diese wichtige Aufgabe gehoben wird.

Eveline Klatt gehört 
zu den Frauen, die ver- 

antw ortung sbeivu ßt 
die Entwicklungs­
möglichkeiten, die 
den Frauen in unse­
rer Republik geboten 
werden, nutzt. Als 
Montiererin im Werk 
für Fernsehelektro­
nik, Berlin, qualifi­
zierte sie sich an 
der Betriebsakademie 
zum Meister der 
volkseigenen Indu­
strie. Heute leitet sie 
die Abteilung System­
aufbau im Bereich 
Bildröhre. Als Leite­
rin der Konfliktkom­
mission in diesem 
Bereich leistet sie 
eine vAchtige ehren­
amtliche Arbeit.
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ТЛіе Frauenausschüsse werden als Kommis- 
sionen der Betriebsgewerkschaftsleitungen 

sehr wesentlich zur Durchsetzung der kom­
plexen wissenschaftlichen Leitungstätigkeit, so- 
wohl in den Gewerkschaftsleitungen als auch in 
den staatlichen Leitungen, beitragen. Es ist des­

halb eine exakte Koordinierung der Arbeit der 
Frauenausschüsse mit den anderen Kommissio­
nen der Betriebsgewerkschaftsleitungen, zum 
Beispiel der Kommission für Arbeit und Löhne, 
der Kommission für die Arbeit unter den Kin­
dern usw., erforderlich, um zu sichern, daß Pro-
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